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Einweihung von Asha Kiran, Patna, Indien 

 

Ein Heim für Frauen und Mädchen in Not war seit langem ein Traum der Mariä Heimsuchung Provinz. Unter der 
Leitung von Schwester Mary Sujita, legte Schwester Mary Jyotisha, die Leiterin von Mashal, unserer Gesellschaft 
für soziale Aktivitäten, dem staatlichen Kinderschutzwerk der Regierung von Bihar den Plan eines Projekts vor, 
Mädchen in einem Heim aufzunehmen.  Nach vielen Treffen wurde ein Heim für fünfzig Mädchen genehmigt. 
Aloysia Bhavan, das Haus unserer Kandidatinnen, wurde für diesen Zweck zur Verfügung gestellt. 

Am 17. Mai 2018 um zwei Uhr nachmittags brachte Manju Sharma, der Vorsitzende des Kinderhilfswerks, die 
erste Gruppe von neun Mädchen nach Patna. Am selben Tag segnete Herr Devasia Chirayil, der Pfarrer unserer 
Gemeinde, Aloysia Bhavan, das jetzt in Asha Kiran umbenannt ist. 

Die offizielle Einweihung von Asha Kiran fand am 18. Mai statt. Shri Sunil Kumar, IAS, Leiter der sozialen 
Wohlfahrt und stellvertretender Präsident der staatlichen Wohlfahrt, Bihar, war der Hauptgast; und Erzbischof 
William D’Souza, S.J., von Patna war der Ehrengast. Frau Poonam Sinha, Managerin des Kinderhilfswerks, und 
einige Vertreter der Regierung waren auch anwesend. 

Schwester Mary Jyotisha hieß die Gäste willkommen.  Das Programm begann mit dem Anzünden einer Lampe 
durch den Erzbischof, Shri Sunil Kumar IAS, Schwester M. Tessy und anderen Vertretern. Unsere Kandidatinnen 
führten einen Tanz zur Begrüßung vor, um das Programm bunter zu gestalten. 
 
Eines der Mädchen pflanzte einen kleinen Baum. Die drei Schwestern der Asha Kiran Gemeinschaft, Schwestern 
Mary Alka, Nitya und Manjusha sowie sechs weitere Angestellte gaben Erde und Wasser hinzu als symbolische 
Geste, für jedes ihnen anvertraute Mädchen gut zu sorgen.  
 
Schwester Mary Tessy drückte ihren Dank und ihren Glückwunsch gegenüber allen aus, die lange gearbeitet 
hatten, um dieses Heim für Mädchen in unserer Provinz Wirklichkeit werden zu lassen.  Mögen die hl. Julie und 
Schwester Mary Aloysia unsere lieben Mädchen gut behüten. 


